
38.000 € AN Spenden durch EIN tolles Hands-On-Projekt
- ROTARY FOR ARTISTS GOES BADEN-BADEN am 24.04.2021 -

D i e  Id  e e
Seit März 2020 können tausende selbstständige Berufsmusiker und Bühnenkünstler aufgrund der Pandemie-Auflagen 
nicht mehr auftreten. Seit dem ersten Lockdown haben sie praktisch „über Nacht“ die Möglichkeit verloren, ihren 
Lebensunterhalt selbst zu verdienen. Aufgelegte Hilfsprogramme sind oft unerreichbar oder nicht ausreichend, um die 
verlorenen Gagen zu ersetzten. Diese Künstler stehen praktisch vor dem Aus. Und genau hier setzt das Konzept „Rotary 
for Artists“ an, denn auch die Förderung von Kunst und Kultur ist eine wesentliche Aufgabe von Rotary und anderen 
Service-Clubs.

D e r  S t a r t
Aus dem rotarischen Netzwerk (RC Offenburg-Ortenau, Distrikt 1930) ist die Idee geboren, Online-Konzerte mit 
bekannten Künstlern zu organisieren und mittels Spenden einen Hilfsfonds aufzubauen, um damit anderen, in Not 
geratenen Künstlern, helfen zu können. Ein erstes Livestreaming am 27.02.2021 - initiiert von 5 Rotary-Clubs aus der 
Ortenau - brachte über 38.000 € Spenden ein, die nunmehr ausgereicht werden können.

A k t u e l l e  E n t w i c k l u n g e n  u n d  2 .  H a n ds  - o n  m i t  B a d e n - B a d e n
Claudio Labianca, Maik Förster, Klaus Brodbeck und Simon Moser (alle RC Offenburg-Ortenau) haben dieses Konzept 
entwickelt und ausgearbeitet. Die Idee wird in Kürze im Deutschen Governorrat als eines von zwei „Leuchtturm-
Projekten“ präsentiert. Ziel war vom Start an, dieses Konzept auch über die Clubgrenzen der Ortenau hinaus zu nutzen. 
Ein zweites Streaming findet bereits am 24. April 2021 statt - wieder mit dem RC Offenburg-Ortenau als Veranstalter, 
aber diesmal in Kooperation mit dem RC Baden-Baden sowie dem RC Baden-Baden-Merkur und dem RC Rastatt-Baden-
Baden. Weitere Service-Clubs aus Baden-Baden wollen ebenfalls das Projekt unterstützen.

H a n d  i n  h a n d  m i t  d e n  R o t a r y - C l u bs   a u s  B a d e n - b a d e n
1. Der RC Offenburg-Ortenau stellt das erfolgreiche Konzept „All Inclusive“ zur Verfügung, d.h. der RC Baden-Baden 
als Kooperationspartner erhält Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit, der technischen Umsetzung (Produktion, 
Streaming im Studio), der Organisation sowie das Know-How bei der Spendenabwicklung. Die Moderation am 24.4.2021 
übernimmt Marc Marshall, der beim ersten Streaming im Februar 2021 noch als Künstler aufgetreten ist. 

R o t a r y  f o r  A r t i s t s 
g o e s  B a d e n - B a d e n
Kurzinfos für interessierte Service-Clubs in Baden-Baden

Claudio Labianca, Präsident des RC Offenburg-Ortenau und Simon Moser, Moderator (oben links) sowie die Künstler der 1. Ausgabe von „Rotary for Artists“ (oben 
Mitte) freuen sich, dass die Präsidenten Frank Wagner/RC Baden-Baden, Claudia Nübel/RC Rastatt – Baden-Baden und Arnold Blass/RC Baden-Baden- Merkur dieses 
Mal mit dabei sind. Eindrucksvolle Impressionen (untere Reihe) vom ersten Livestream Ende Februar 2021 mit Marc Marshall (voc), René Krömer (p) und dem Dupree 
Trio – mit Frank Dupree (p, perc), Jakob Krupp (kb) und Obi Jenne (dr)“



2. Die Rotary-Clubs Offenburg-Ortenau, Baden-Baden, Baden-Baden - Merkur und Rastatt -Baden-Baden können durch 
ihre finanzielle Unterstützung von jeweils 2.500 EUR  einen regionalen und förderwürdigen Künstler/in vorschlagen.
3. Zusätzlich erhält jeder dieser Rotary-Clubs einen Platz in der Jury und ist somit an der Auswahl der Künstler/innen 
beteiligt, die von den Spenden profitieren sollen.
4. Spendenannahme und Verteilung beim Streaming (Telefon-Hotline, WhatsApp, E-Mail …),
5. Onlinepräsenz von Clubvertretern beim Livestreaming,
6. damit eine erhöhte Aufmerksamkeit in der breiten Öffentlichkeit für Ihren Club, Ihr Aktionsfeld und
7. vor allem die deutliche Erhöhung der Unterstützungsleistung für die Künstler.
8. Jeder Club ist als Förderer in den Medien und im Streaming präsent.

Zudem kann das Projekt z.B. der Start für eine regionale „Künstlerpartnerschaft“ sein, denn Nachhaltigkeit ist für
unsere Projekte wichtig. Nicht zu vergessen, dass „Rotary for Artists“ das clubübergreifende wie rotarische Miteinander 
in den Clubs selbst und im Distrikt aktiv fördert.

W i e  k ö n n e n  w i r  g e m e i m s a m  n o c h  e r f o l g r e i c h e r  s e i n ?
Damit dieses Hands-On-Projekt noch erfolgreicher wird, sind auch weitere Service-Clubs aus Baden-Baden recht 
herzlich eingeladen „Rotary for Artists“ zu unterstützen. Bereits ab einem Spendenbetrag von 1.000 € kann jeder 
weitere Serviceclub ebenfalls einen regionalen und förderwürdigen Künstler/in vorschlagen. Eine Garantie für die 
Berücksichtigung kann nicht gegeben werden. Die Überprüfung der Förderungswürdigkeit u.a. durch persönliche 
Gespräche obliegt der Jury.

W o h i n  k ö n n e n  s i e  s p e n d e n ?
Verein der Rotary Clubs Baden-Baden und Baden-Baden Merkur zur Förderung gemeinnütziger Zwecke
IBAN DE 29 6629 0000 0058 9280 11  
Verwendungszweck: Rotary for Artists 
Spendenbescheinigungen können auf Wunsch ausgestellt werden. Info bitte an office@rotary-baden-baden.de

A k t u e l l e  I n f o r m a t i o n e n  z u m  F o r m a t  „ R o t a r y  f o r  A r t i s t s “
Sie wollen die Umsetzung selbst erleben? Kein Problem! Mehr Informationen, „Erklär-Videos“, Mitschnitte vom
ersten Streaming, Pressemitteilung und vieles mehr finden Sie unter:

Wenn Sie von diesem erfolgreichen Projekt partizipieren wollen, dann sprechen Sie uns gern an. Wir freuen uns. 

Ihre Rotary -Präsidenten/in 

Gesundheit zuerst: Schnelltests aller Beteiligten, hohe Hallen, ausreichend Belüftung, überall Desinfektionsmittel gehören u.a. zum Sicherheitskonzept beim Livestream. 
Backstage-Impressionen aus Rheinau mit Maik Förster, seiner Frau Annika (unten Mitte) und seinem Team von stageconcept.
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Livestream am 24. April ab 20 Uhr
https://youtu.be/NEit_QUzyJo

www.rotaryforartists.com (QR-Code rechts)
sowie via Facebook #rotaryforartists


